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England' Macht?
Tie Welt hat bisher viel von England'ü Macht ge-

lesen. Tic englische Flotte beherrsche das Weltmeer.
England lönne es mit zwei großen Secinächten aufneh-
mei:.

Allerdings ist der Krieg zivischen England und
Tenlschland erst zehn Tage alt, aber da die englische
Flotte zu jeder Feit schlagfertig sei soll, mühte sie sich
tu der kurzen Feit schon mit Ehren bedeckt haben, wenn

s.e in Wirklichkeit die unüberwindliche Flotte wäre.
Aber nichts dergleichen. Tie Welt vernimmt von

schlachten der Landheere an der französischen und russi-
schen Grenze, aber nichts von einem Borgel,cn der engli-
schen Flotte. Sie hat allerdings die Nordsee blockirt
zwischen der Nördliche Schottland'!) und Norwegen

' und in, englischen Kanal. Aber was nicht das? Ter
deutsche Handel wird dadurch allerdings total lahmge-
legt. Das ist jedoch leine Schädigung, mit der Teutsch
land nicht im Voraus gerechnet hatte.

Tie Hossnung, die deutsche Flotte vernichten zu kön
neu, trieb England in diesen Krieg ein, und die Welt er-
wartete, daß sie sofort Vorgehen werde, um diesen then-
ien Wunsch in Erfüllung zu bringen. Offenbar aber
n agt England sich nicht an die deutsche Flotte heran. Fn
die Ostsee kann sie nicht hinein, weil in den engen Zu-
gänge zu derselben die deutsche Torpedoboote lauern.
Ter Elbniündung und Wilhelmshaven darf sie sich nicht
nähern, weil die Geschähe von Helgoland und Borkum
den gröhlen Trend,lought in den Grund schiehen wür-
den.

Tas Eingreifen des „stolzen Albions" in diesen Krieg
scheint von sehr geringem Werthe sür Ruhland und
Frankreich zu sein. Fedenfalls will England auch gar
nicht aktiv in den Kamps eingreifen, um nicht seine Flotte
nus'S Spiel zu sehen, sondern seinen Verbündeten die Ar-
beit allein überlassen, um dann aber, wen Beute zu ver-
theilen sein sollte, den Löwenantheil sür sich in Anspruch
zu nehmen. So wac's immer.

.

Drr deutsche Sieg in Amerika.
Fn den paar Wochen, die seit dem Ausbruch des Wel-

tenkrieges verflossen sind, ist sür das Tentschthnm in den
Ver. Staaten eine neue Aera eingeleitet worden. Was
seit Fahr und Tag als ein Ding der Unmöglichkeit ge-
golten Hai und dessen Gelingen auch die M'uthigsten nicht
sür möglich halten wollte, hat sich in dem Feitraum der
letzten Paar Wochen vor unseren Augen und vor den
Augen Aller zu' einer Thatsache vollzögen, an deren Be-
siehe und Bestand heute der grösste Pessimist nicht mehr
zweifeln kann, weil er ihr ans Schritt und Tritt begegnet,
weil er sie nicht nur an Anderen gewahrt, sondern an sich
selber empfindet. Tas Tentschthnm in den Ber. Staa-
te hat sich in dieser hehren Sache selber wiedergesunden,
und selbst da. wo cs vorher gering an Fahl und noch ge-
ringer an Selbstbewusstsein gewesen, und wo es ihm an
Lebenskraft zu mangeln schien und wo es einem Siech-
thnin verfallen zu sein schien, das die Besten nicht mehr
abwehren zu können wähnten, fleht es heute stark und
kräftig da. Seiner.Ernst ist es sich bewusst geworden
und damit auch seiner Aufgabe, von dieser seiner Ernst
solchen Gebrauch zu machen, wie die Gerechtigkeit der
deutschen Sache es heischt. Und es ins; zur Ehre des
Tentschthnms in de Ber. Staaten gesagt werden, das;
e an die Erfüllung dieser ihm zugewiesenen Ausgabe mit
einem Eifer und mit einem Verständnis; herangetreten
ist, die bereits Sieg auf Sieg errungen haben. So blind
ii: heute Eeiner mehr und Eeincr so taub, das; er die Bes-
serung in der öffentlichen Meinung nicht zu gewahren
und zu vernehmen möchte, die sich voll;ogen hat, seitdem
die Teutschen i den Ver. Staate sich erhöben haben,
zur Wehr und zur Ehr. Läßt sich von einer stattgehab-
ten völligen Umwandlung der öffentlichen Meinung aus
einer deutschfeindlichen zu einer deutschfreundlichen noch
nicht reden, so ist aber deutlich wahrnehmbar, das; das
Schlimmste bereits überstanden ist, sicherlich einer weite-
ren Ausbreitung der deutschfeindlichen Stimmung in den
Ver. Staaten ein Tamm vorgeschoben worden ist, gegen

welchen die Wogen wohl noch geraume Feit, bald stärker,
bald schwächer, anschlagen mögen, den sie aber immer
mehr übersluthcn können. An dem Bau dieses Taniines
hat ein jeder Deutscher gearbeitet, wenn auch der eine
vielleicht mehr vollbracht hat als der andere. Für Ehre
de.- Tentschthnms in den Ver. Staaten sei cs gesagt:

seine Schuldigkeit hat in diesen kritischen Tagen ein Fe-
der gethan. Was noth thut, auf das; die Früchte des
Sieges uns nicht verloren gehen und der Sieg zu einem
vollkommenen werde, ist ein weitere., emsiges Wirken,

Mühen und Eänipsen der deutschen Bürgerschaft insge-

sammt und aller ihrer Genossen, Freunde und Gönner
ftir die deutsche Lache. Ans das; aber in der Stunde der
Prüfung der Eifer nicht erlahme und das Vertrauen
nicht erschüttert werde, mag es räthlich sein, sich gleich
van Beginn mit der guten Wehr der Beharrlichkeit, des
Muthes und der Opserwilligkeit zu wappnen. So
schreibt die „NewHort Stantszeitung". Aber bei der
Einigung der drei Millionen eingewanderter Teutschen
ins; es nicht allein bleiben, sonder, wie wir gestern an
dieser Stelle anregten, der Nationalbund mus; die !>>> bis
><> Millionen Bürger dieses Landes, die deutschen Ur-
sprungs sind und es vergessen haben, zu einem großen
Germanenbund sammeln.

Ter Beschluß des deutschen koniites für die Sternen
bannerseier, die Betheiligung der Teutschen an der Pa-
rade am 7. September abzubestellen, sollte den Beifall
aller Teutschen finden. Und diejenigen, welche Beiträge
sür die Betheiligung gezeichnet hatten, sollten frohen
Herzens die gezeichneten Gelder dem deutschen Nöthe
Kreuz-Fond zuwenden. Tie Sternenbannerfeier ist ge-

dacht als eine Erinnerungsseier des Sieges der Amerika-
ner unter Führung von Teutsch Amerikanern über Eng-
land: aber zur Feit jubeln die Anglophilen den damali-
gen Feinden zu. welche drohte, das „Piralennesl Balti-
more" in den Grund zu schießen.

Eine icriknnischr Htindeloimirine.
Ter Titel ist euphemistisch zu nehmen, denn er deutet

nn. daß mir uns ätzee etwas nnssprechen wollen, was ;;nr
nicht vorhanden ist. Leider nur zn wahr, was der Präsi.
deut des Stahltrnsls in der Silmm; des Verwallnnjps-
rathes sa,;te: Und wenn Stahl mit Gold ans;zewopen
wird iliid sür den Vnjchel V-eizcn zehn Tollars ;;eboteil
iverdeii, wir sind außer Stande, die Eonjilnttnr auszu-
nützen, weil wir leine Schisse haben, um die Waaren da-
hin zn befördern, wo sic gebraucht werden.

Nie zuvor haben wir das Fehlen einer Handelsflotte
so bitter empfunden, wie gerade jetzt, zu einer Feit, wo
wir den Handel der ganzen Welt vermitteln könnten, sagt
das „Eincinnati Vvlksblatt". Und unser Volt war einst
das schissahrtliebendste der Welt. Wir batten diese Lust
nnd Liebe und den fröhlichen Wageinuth für die See als
Erblheil von den ersten Eolonisten, den Engländern, Hol-
ländern und Schweden, übernommen, die sammt und
sonders seefahrende Nationen waren. Tas Meer trennte
die Eolonisten von der Heimatb, nnd cs war nur natür-
lich, daß sie sehnsüchtig über dns Wasser schauten nnd im
Schiss da.- verbindende Glied zwischen der Evlvnie und
dem fernen Mntterlande erblickten. So kam eS: das;
überall an der Wasserkante, möge diese nun das Meer
oder ei Strom bespülen, Art und Säge znm Ban von
Schissen gehört wurden. England, welches die nordame-
rikanische Eolonic lediglich als Ausbentungsobjckt be-
trachtete und keine Fndnstrie aufkommen lassen wollte,
verbot die Niisivandernng von Schiffsbauen! und den
Export aller Materialien, die zum Schiffsbau Verwen-
dung fanden. Ta-) war natürlich ein Schlag in's Was-
ser, denn die Eolonie'n hatten das schönste Vanholz nnd
Pech im Uebersluß vor der Thür, und im Schiffbau hat-
ten sie ihre Lehrmeister schnell überflügelt.

Ter schwerfällige hohe Ausbau vorn ans den Segel-
schissen der damaligen Feit, der die Segelsähigkeit so
stark behinderte, war ans den amerikanischen Seglern
nicht zn finden. Sie waren länglicher, schlanker und bo-
ten dem Winde nicht solch' große Widerstandsflächen, so
daß sie bedeutend schneller segelten. Einen ganz neuen
Schissstyp bauten die Amerikaner: den Schooner, dessen
einfache Talellage leichter zu hantiren war lind keiner
großen Mannschast bedurfte. Tie höchste Vollendung
fand der Scgelschisshan in de sogenannten Elippcrschif-
sen, die in den Erlegen mit England der Schrecken des
Meeres wurden. Als der Neuolutiouslrieg ansbrach,
baiiien die Amerikaner mehrere große Eriegsschnfe, be-
spickten sie mit Eanonen, und sie waren den Engländern
im Einzelknmpf stets überlegen.

Die Amerikaner waren aber nicht blos die besten
Schiffbauer der Welt, sie konntet; ihre Schisse auch füh-
re nnd wagten sich ohne Eoinpas; über die entferntesten
Weltmeere. Eanssahrer waren es, welche die Gallapa-
gos- und andere Fnselgrnppen im Stillen Meer entdeck-
ten, welche die Einfahrt zum Columbia Niver fanden nnd
den verdutzten Engländern unsere Flagge in Ostindien
zeigten. Hätte man Misere Eriegsslvtte niiter Thomas
Fcsferson's Administration nicht absichtlich verfallen las-
se, der Ericg vvn 1812 hätte wahrscheinlich einen ande-
rn! Ausgang genommen. Tennoch bildet gerade dieser
dreijährige Erie-g mit England das ruhmreichste Eapitel
in der Geschichte der amerikanischen Handelsmarine. Ter
Ericg artete in einen Eaperkrieg aii-S, und es gelang den
snrchilosen Amerilniiern. über 1500 englische Prisen
aufzubringen, so daß die englischen Handelsschiffe von
den Meeren wie weggefegt waren.

Das war die Blütbezeit unserer HandeGinarilw.
Dieselbe dauerte bis znm Bürgerkrieg an, als die süd-
lichen, vielfach in England ausgerüsteten Eaper dic
Meere vom Sternenbanner säuberten. Man hätte an-
nehmen sollen, die Ameritaner nüirden nach Niederwer-
fung der Eonsöderation jeden Nerv anstrengen zum Aus-
bau ihrer Handelsmarine, aber der Schiffbau batte an
der beispiellosen industriellen Entwickelung keinen An
theil. TaS Eapital hielt sich fern, oder cs wurde in eng-

lischen und deiiische Linien angelegt. Thatsächlich ver
danken Norddeutscher Lloyd und Hapag ihren Ansang,

zum Theil wenigstens, amerikanischem Eapital.
Ter Grund sür die Scheu des Eapitals vor dem

Nbedergeschäft ist in unseren veralteten Schissbangösetzeii
und in dem wahnsinnigen Hvchschntzzvll zu suche, und
diese allein haben de Wiederaufbau der Handelsmarine
verlündert, so daß mir jetzt jedes Fahr 500 Millionen
Tollars an ausländische Gesellschaften für die Beförde-
rung unserer Waaren zu bezahlen haben. Mit dem
Schissbaiigcsetz hat man jetzt endlich aufgeräumt, indem
im Auslande geballten Schissen das amerikanische Re-
gister gewährt werden soll der Noth gehorchend.

Tic „Eölnische Festung" spricht die Ansicht nus, dnsi
Bulgarien und Rumänien sich schließlich ans die Seite
Teiltschland's und Ocsierrcich's stellen werden. Das
wäre Ersatz sür den Abfall Flalie'-:-. Tie halbe Million
Erieger, welche ditse beiden Baltanstaaten in's Feld stet
len können, würde Rußland fühlen. Es heißt allerdings,

daß sic nur gegen Serbien vorgehen würden. Aber wenn
sie Serbien bekriegen, bekommen sie es mich mit Rußland
zu thun. Tann werden auch Griechenland und die Tür-
lei in den Ericg mit hineingezogen Griechenland ans
der Seite des Dreiverbandes nnd die Türkei ans der
Seite des Fweibimdes. Tie Tbatsache, daß die beiden

deutschen Kreuzer „Göben" und „Breslau" in die Dar-
danellen eingefahren sind, legt die Vermuthung nahe,

daß sie mit der türkischen Flotte gemeinsame Sache ma-
chen sollen im Schwarzen Meer gegen die dortige rns
fische Flotte: oder auch, daß sie an die Türkei verkauft
worden sind, wie die Nachricht aus London lautet. Fe-
öoch ist es sehr zweifelhaft, ja fast undenkbar, daß
Deutschland zu einer solchen Feit, wie die jetzige, Kriegs-
schiffe verlaust, selbst wenn sie in eine Sackgasse, wie da-)

Mittelineer, gerathen sind. Wahrscheinlicher ist die Ver-
niuthmlg, daß die beiden Kreuzer mit der türkischen
Flotte im Schwarzen Meer gemeinsame Sache machen
sollen, da es wohl kaum noch einem Fweisel unterliegt,
das; die Türkei in den Krieg hineingezogen werden wird.

Wns wir schon vor etlichen Tagen nn dieser Stelle
hervorhoben: „das; eine Niederlage Tentschland's in ei-
ner Stärlnng Nnßland's resnltiren würde", bestätigt der
englische Schriftsteller George Bernard Shaw in seinem
Artilel in der Londoner „Taily News", der gestern im
„Teutschen Eorrespondenten" in deutscher llebersetzniig
wiedergegeben wurde. Ans augenblicklicher Habsucht ver-
schafft England dem russischen Reiche falls der Krieg
ungünstig für Deutschland verlaufen sollte eine
Machtstellung in Europa, die dazu führen ms;, daß
N'iißland schließlich Allcinberrscher in Asien werden und
England ans Fndien vertreiben wird. Man taun Shaiv's
Urtheil darin zusammenfassen, daß England, indem es
gegen Deutschland Partei ergriff, ans Habsucht an der
Civilisation Verrath übte.

Y-
Keine Anglophilen-FriUing hat eine abfällige Beiner

tmig gemacht über Ftalien's Trenbrstch.

Todesfälle.
Am 12 Anglist Henri, -Patten. Nr. .-,20. Noro.

Mtideirn Lltciilc-. 56 Jahre ntt.
Um 12. August '-'Nu Benda, Nr. 121,

Nord Port Stinke. :!<> Jahre ait.
Um 11. Augnft Henris -Plnm, LI. Josephs

Hosuftgs. 1! Jahre alt.
um >. August Daniel Sahli, SI. Josepirs

, Hospital. 28 Jahre all.
Um 12 21,lauft Rotiert Eonsiatztc, L>. Liilc-S

Hosvttat. !!!' Innre ult.
Um 12. August Sarai L. Tuiiningan, Nr.

562. L A11e,,. ,'ll Jahre all.
21,11 >2. Uuauft Lawrence Erhard, Lt. Jo-scph's Hospital. 17 lahte all.
21m >1 Uuauft Marl Harris, Nr. 1820.

Madfton Avenue. 7-1 Jahee 11.
21m 11. Uuauft 21. Hnwtliornc Lnnssord,

„Union Proft-ftuut Jnsjrmnrh". 21 Fohre li.
Um 11. Uuauft Mamie Lv. Israelitisches

Hvlviiat. 118 Sahn- 11.
21m I I. Uuauft -Pawel Macho, Nr. 621, Süd

Bond-Ltrnke, I Jahr 11.
21m 12 Auauft TtzomnS McEartli, „Tiüdtt.

sches Ttllwreittosss-Huspilltt". II! Jahre 11.
21m 10. Auauft Fron, Mrrswelhkr, „Städti-

sches Tuvereniosis-Hospilni". Ii! Jahr,- 11.
Um 11. Uuauft EII.-,al>c!>, M. 'Hatt, Nr. !11.

Lno Charles Strafte. 1 Jahr alt.
->m 11. Uuauft Olrrirndr !laclr, Nr. 861,

Marigoid Strafte. 1 Jahr 11.
Um 12. Auauft William F. Rlimmkl, Nr.

1207, Nord Tniimm-Lirafte. 1 Jahr 11.
Um 12. Uuauft Rndrrw Schatttzlh. Nr. 1721,

Brnnl-Llrnfte. 70 Jahre 11.
Um 10 Uuauft Höh Srhwaml, Nr. 1728,

Paul,- oiroiu- Sims;,-. 01 Uahr,- i.

Um 11. Auauft Eli.iadctt, Siour, Nr. 18.
Liid zroul-Llrnsic. II zlrr all.

Um 12 Uuaul ftcrc ftiaicr, Johns Hop.
Nus Hosuiliil. OS Jnhrr 11.

Henri Blnni.
Er- ftarh am 11. Auauft I!I> Henri 2li im

Alter ho 11 Jnhreu, 10 2N,,>,- uud 21 Ta-
ue. eiu.ftaaelielfter Loh dou John ud Char-
lotte -Iftum. ?le Peerdlauiia Nudel m Jrrttna,
Nlluittas S Uhr dvu der Ulohuuua teiuer
Elter. Nr. IS7, Nord itakcmood Nucuur, nusu dem ..Onl Law Jriedhosc" ftnlt.

(Aua 12 11,

Leiche,lbkstntter.

Daniel Vaston,
Leichenbcstatter und Eiiibnlsnmircr,

lttli Penshlvaiün-Ave.
Telephon: Mt. Vcruon 6486.

NovL.lJi

iritty Ai heiler,
(Nnchtolaer dou El. Nrnueci.

Lklairudrsinttrr nd Elndalsnmlrek.
'Nr. los. Süd L>oUc-Slrnhr.

E. L P, Phune 2üoftc I ISS. 2lu> oslen,
Tadrlloic Pedir, Mäsftar Preise,

ftweiaiuireu: 2lr. 760, s. Slr., Hiahlandtow.
E. K- P. Thone: Wolfe 1222,

(Mftl7il2,7M!r)

John Herwig,
Leichen deftattkr,

Nr. 2008, crles-Sle-s>e, Pattlmore, Md,

Lwelnlfttrea: Nr. S7OO. Verl. ILnfter Avenue,
Hlalilnndlvw. Palliinvre-Eonnlh.

.„Ischen in ver, leihen siir alle Gelegenheiten.
lMll2v,lJ>

H. Sinldcr L Söhne,
l'eichknbcsiatter n>d Iktnbalsninlrer.

woetg-OUtce: Südosl Eile Valttmorr-Slraftc und
Prnadwnh.

>. 1708—1710, Eant Avenue.
E. L P. -Wolle 1256.

Philip Herwig,
Lrlchendrsinttcr nd Einballamlrer,

2!r. 2010. Orleans Slrahe, Bnlttinvee,
Polliononene earalinifte sn inedciaen Preisen,

knlschen Itir alle Gcleaenhelleii.
<Una> ,TLS)

Albcrt V.
iE - -

(Nachsolaer des oerslorh-ncn Hra. Wm.

S. geh.) II
T Lcichrnöcstattcr und

sis Eittbnlsiinürcr, T

l!' L2l Nord-Brvadwny.

Ersillassine ce.oig-ingrn v

H „uVßigrn Preiset;. Fs
-- rodtenkanttner und eile.

Frirdhösc.

y/rrliche

Oal Ccmetcni,
'irrliHnqcrtc (fastrrn-Avr.

-Aue ilois oerdeu >U ttniner in Ordnung ge-

hnften.

Mii'Me PieNr.
kMall—>

Londlm-Park-Ecmeterh.
renn Nr 21, Wesl-Saratoan-Dlrasic. und

Hanpl-Einnana: ftrrdrrich.Nond
Penralinisivlave oon !sr2s NN. vier hesftlnd.

per Unisich. Lchnillvlnmen. Gewinde.
eie. s-ud nn Treidhans am HnuPl-Linaana /u
linden. Unser Aacnl wich, wenn aewisnscht,
vorsprechen.

Baltimore Eemeterh.
rftiecan: Haupt-Eingaiig 'Norih-lgvenue, ssilich

,ni der Gail-Strohe.
---anftunftvlnhe versauseu von k2N an.

rreklion ..26" vier imitterwadreuder Uullichi
55. Naun' siir 1 eiiftachc Griive rkoften-
treic Penuhuna d-r Navelle.

i!ii.ierucftraiien-Einana lebt os,en.
(Jiini'.O.lJ)

Vermischte Anzeigen.

LVie werde ich Bürger?!
Jeder Elnaewnnderie, der hier in dlelden ac-

denli. sollle nmerikanischcr Bliracr werden.
Tausende versäumen dies uns setzen sich beim
Peluche der ni.cn Heimnih llnoioichmiis,keftcn
ans oder Lchwierialeiicu in der Einwniwc-
rnuasl'ehorde vei der Nncslehr. Wie inan ant
schucliiieni Weac das Bliracrrccht crlanacn kan,
welche Jrnaeu an den Nvv>>lanleii aeftelit wer-
den. die sorrellci, Aiilworleii, welche Rechte der
Piiraer uud left.c Iran Hai. wie inan sich i-ei
eineni 'tlesnche der alle Heimnih tti verhiillen
Hai. welche Pahicee nmn .um Püraerwerden
heihriuaeu muii. alle diese und Hunden ndere

hochwichliae Jrnaen hemftworlet in ,ttiveriillsia-
sier -Weise 2>-->ar aNmener'S eiiiziaarliae Werl
..-Wie werde ich Piiraer der Per. Sinalen.-- In
eiea. Lciueuhund. aeaen Einlenduu Vvn nur
I vuin Ucrlaa. Ehas. Ilaiimeher Puhiishing
Eo., 205 Eali 15. Sttect, Ncid-Aork. N.-'-t., por-
lvjrei

l-UloiU- PNoMiJr)

Ioy" Mehl.
befriedigt stets.
Perknust ln den

Lüden dn

JW-Cl'M
Ij7"Schnh-Zubehör
dranchen, schiele,, S,c ns Ihren Unstrag per
Post. Wir aehürni <„ den iftieften und ttivcr.
Inisiaften iiwilchenhündlern im Lüden. Grosies
Lnaer in Gamasche, Einleasohlen, Gnmnii.
-Übsäucn, Wichse —in Allein, >,a Sic dranchen,

P. H. Volk L Vo..
2—4 West-Lonibard-Strasjc.

'JuNB,IJ,

An die Damen.
Die einzige Schule ln der Tladi,

Unsere Nül .lassen jehi ossen, Jnnge Damen,
welche die leldermnckersuuft nach den ncueften
-Neihoden erlernen wollen, lünuci, dies in kur-
ier geil durch den -Anschlich au diele lassen
erreichen, Uulcrrichl Morgens. Nachmiliaas uud
Abends, -veaueme Tlunoen. Im Hause he-
aonueue -Arheiieu können wüüeend des Unter.
rtchls ivrlaeseht werden Gründlicher Nuter-
richl ini Eulu'nrl vvn Müllern erlheili. -Nühere
Auskunft schriftlich oder intlndlich Sei Irl,
HnderS,' S'r, ili>2, Mesi Saraloaa-Strafte.

Der Teutsche Korrespondent, Baltimore, Md., Freitag, den 14. August 1014.

Bekanntmachungen.
Budget Bchiirdc,

Pnrean des -Archiicttcn.
P ulli in or e, ii, -.-iuausl 11i 1,

Pcrsiknritr Annehme inll der -Auftchrisi „Pro-
posai sor Eonlirullinn n Dccorattvr Jonnlain-,
nn den „Board vs Uwards vs Pailimore Ei> -
ttdressirl, werden hio Mittwoch,,de 2, Tcplcm-
ber >!>I1, ii Ilhe 2-ormilinas, >m Pureau des
Cindt Neaftirnlors, llinlhhnus, Pailimore. -.Nd..
enlaeaeu aeuoinnieu werden ftir den Pau und
die -1-olieuduun eines lüuftler-.schen PrunueuS
UN der .reuftinn des ?,a!iswah und ber Guii-
ft-rd 2lvcnne, Pailimore. Nid., wie ans de
Plänen ver.icichnet Isl, die im Pnrenu des
Herrn Theodore -Wells Pietsch, Arch,teilen des
Mnhors und der Pudoet-PehörLc, uuftiewuhrl
werden,

Li-e.-,isilaiiouen uud Pläne können am und
nach Toiiiicrslng, IS. -Auauft 1011, uns Gel,ich
im Pnrean des Urchiiefteu, Zimmer -Nr. 1210,
American Pnlldinn, -llaliimorc, Md., eriau,ft
werden. Eine Gel-lilie hon 825.00 wird snr
lede Reihe von Tpeftsilalioneu n„o Plnudrncle
erhöhen. Diese Gehfthr wird hei Riicsnnde m
der vor -Mittwoch, den 2. Lepleniver 1011,
der nicht veuutzieu Spivssiftilionen uud Piune
!u anleiii Ziillandc inrnclerftallel, oder vei
Rüeftmve mir der Pläne, wenn ein Auaevol
ei naei eicht ivird.

Ein vealunlualer lste>s des -Pieters siir die
Lumme Vvn 8.500.00, avt eine „Eleorft-.a Honle
1-nni" aeioaeu, au die Ordre oes Maimrs uud
des Lladliuths von -"aftlmvrc lahlvar, muii
mit jedem -Augehot devoiiirt werden.

Ter ei-solgreiche Pft-ler aus diesen Evuirui!
mus, Pürafthaft ilelleu uud die -Pvrlchriftcu
des Ltndl Eharler liver Eoutrasle eeslNleu.

Tie Eoiftrnllhehörde vehült sich das Recht vor,
iracud ein oder alle Unaevole .mrliclivwciscu.

Theodore W, Pietsch,
Archilell.

BestäNal:
John Hubert,

suualereuder Präsldcift der Eonlrull-Pehörde,
1Una11.15.17

Pürran des Gcvüudc Jnspetlors.
7. uiianft uni.

ES wird hiermli velauni eaeveu, dal! I. E.
Rleiromaii lind Iran aemäsi der m 10, Jttiii
1008 nvter.ieichneten -Perordunoa Nr. 155. 2IV-
Ichuitl 17. Paraaraph 12 (wie an, 27. Novemvee
1011 anieodirl, um Erlauvuift achaesucht Hai,

dtts -AiOvelcn 2!r. 2000 1. Pennslvnnia-Ave.,
als öftentliche Garage ,>u benutzen.

E. E. Ettidds,

<Slunl2. 15) Gchüiide.Jusveilor.
Tepariemeut siir iftfeittlichc -Pcrbeücrnugcu.

Nuicr-Deparlemeui des Liadl-Jngenicnrs.
-P uil i ui re. 21 Juli lUII.

-An -Alle, die es anacht!
Es Wied hlermil aemäsi den -Avlchuittcu 86 P

uud 86 1! des PaNimorc Lladl Ehnrlers be-
sannt nemachi. ds> die Pslnslerunas Eommissivu
de, Lladi -Pult!,nvre nach dem 8. Lrpicmvcr
1011 veaiuueu ivird. die nchaeuuuvleu Llrusie
vd Uftcvs „Ol ivvderuem Mulcri! .-> ps.-
fteru. neu ~ l-ftafteru „ud neu zu belege,,. -Alle
Perlvueu „ud EorpvraNoue,, werden deshuih
uiisaelorderl. Erlnuhuiftscheiiie siir nile -Arveileu
zu löse und diele vor dem 8. Leplemöer >Oll
zu beenden, die in irgend eine, -Weile die Uui-
araduua oder Uusreiimn uachaeuuunlce Sfta
Neu oder Ulichs oder eines Theiles dcrseiheu
uüivi machen niöchlen. unchdem sie aus solche
2,eile „epsluslert. neu acpftastcet oder neu de-
len> lind.

Die öden erwähn.! Ziraftc.i und Alle sind:
Eourttnnd Lt.. von JrauNiu Ll. bis Eenire.Ll.
Li. Paul Ll., ho Humülou LI. i->S Eemrc T!
Eeolre-Ll.. von Eourtluud-Tt. bis Washinalou-

Plnee.
Morlou-Uliev, von Oliver Llr. dis Chase Slr.
Marion -Alle, von Enger Lir. bis Read Tir.
Brauch iGarrcll! -Afteh, vou LI. Paul-Lir. bis j

EharlcS Tlr.
Penbodv Alien. Vau Ll.Paul Ll. bis CburleS Tl.
Oohearave -Alleh. von Brauch 2llleh vis Engcr-Ll.
Lvvcarovc 2Ule-h. vou Chase Ll. bis Prcfte-u Ltt.
Ullev nördlich vvn -Madiion.Llr., von Sl, Pnul-

Llr. bis Oovearovc>-Alleh.
Ho grobe-Alle, von Eeulre Llr. vis Ehuse Llr.
Halurove-Allen. Vvu Pidoie Llr. bis Pieslvn-Llr
Hndsou All., hon Preslvu Li. bis -Mi. Ro>-nl--Ave
Plovei Alle, hon Hnmtttoii Si bis Richmvnh-Lt
-Peunsord All., von Eaivcri LI vis Evuellnnd-Li.
2ttie>, wesllifti vou Ealvcrl-Tkr., von Lars Laue

vis Beausord-UUch.
H. . 2Ncl-av,

Llttbi-Juaenienr.
Im 2snftraac der Pslsftcrunas - Cvmuiisfton

der Lladi Ball>mo,e.
R. kill, Eompion,

-Porsiher and evusiilftrcaocr Juacnicur.
<J„N27, Unttli,>6,l7)

Bnrran der Lirnstcndnrchdruchs Eommiliäre.
Baltimore. 61. JaU 1011.

Tie Liraft-iidiirchhrxch; - Eamniiftüre in der
Stadt Balti nore mmhen hicrinit helnnnl, daft,
nachdem sie ihre Tnvelie live, die Enlschädinnu-
gen, Uukosien und Werlhcrhöh,maeu veziigilch
der Eondemiiirnna, Eriissnuiig „ud Bcrhrcftc-
rnna von Broadwali, Mil verschiedener -Prelle :
Vvu 80 Juli vis zu etwa 101 Juli, durch die
Cvndemmnma eines Genndslüeses an der Liid-
well Ecke Vvn Brvndwah und Lhames.Zttasie.
nebst den duinul l-esiiidliu-eu endgiilliaeu >oio
eorrinirle cillärevdeu Plänen revidirl hnveu
gemäi! oeu BoilchrNteii des Eharlers der
Lladi Pailimore bild der am 21. -.'Närz 1011
Unterzeichneten Beiveduiiug 21r. 110 des
Mahvrs nd LiudlrulhS,

sie hiermit -Notiz neben, daft besagte Tabelle
und a,le aus diese Weile Vvileiidel und hc-
nlanl-ial worden 111. uud daft der Mahor nuo
Ttadlrall, Vvu Balliiuvie. oder irgend weiche
-sie, lon oder Personen Eoeporailou oder Eoev
ralionen. die mit dem Zulhruch der Eulschädl-
auiigcu oder auserlealeu -Werihcrhühunaeu. wie
hie, genanut. unzulriedeii sind. Innerhalb
oreiftig 160 Taaeu, vom crsicn Tage im uu-
anst 1, Jahre >Oll an. dem -*alum der elften
von uns erlassenen Bcröfteullichuua dieser No>
llz. dagegen durch schriftliche Pelllivu au das
-Pailimore Lladlgericht uvvcllireu mögen, in
dem sie das Gericht um eine Revision derselben
angehen,

Eugene E. Granna,
John 2. Cnnfoed,
Harrh -A, Rcvfteh,

Evmnllssüre,
Eugene I. Rodners,

<U„gi,8,15.22) Elerk.

Gebrauchte

MitU-lliM
llmgi-bnut und in bestem Fnstnnde.

Von bis Pt5V.
Reue

Hartey- Motor-
Davidson Kyctes
Von answürts.

Hkin; Motor Co.
011 West-NvrtlMvc.,
Grösste exelnsiüe Mvtorchcle - Hund-

lung in Bnltimvrc.

Brnuchkn Sic cincn
" ful iun e." Osl il

osst'l oO'llNliil Heizel?
Tann gehe Ttc znm Fabrilnntrn,

Kl)e K. Wilili Stove Ko.,
kOI—TB Light-Strosse.

(JIiB.IJ)

nltm>oliuwatte.

Uanl loLiarrn>en
Deutscher Rechtsanwalt, !

Zimmer 801—811 Gatther Bnlldln,
Nr. IN, Nord-Eharlcs-Sttahe.

(Jan-)

Tkletzhon I, Paul LSOS.

zrarl 41. M. Scholtz,

3tt> St. Panl-Straße.
Ocffcnillchcr Rotor >m grra.

süvO—)

Pülle zur iliclse !n-s -Ausland vcsorgt E,
Nalnr, Nr, 116, Vsi-Bntttmorc Strafte, nahe
Enlion, Hanse -Avenue,

Pioklniiintion.
Vorncschlnizenes Amendement znr

Eonstltntion von Maryland.

D a in der Janunr-Sihung der Lcgislatur
von Mnrhlnud, ln, Jahre unseres Herrn cm-
tausend neunhundert und vierzehn gchnttcn,
eine -Alte „genommen wurde, zu dem Arttlrl
ein Aincndemc, zu den, -Adichnil, 11, -Adihcil
7 des -AriitciS- 1, Titel „Lcherisso" der Eonfti-
tuttv vorschlagend, welche hcsaglc -Akte nIS
apftcl 815 der -Alle von Marhinnd von <lll
delnnnl ntid bezeichnet isl, nnd welche de sol-
grndcn LLortla, nnd Zahlen hat:

apftcl 815.
Eine Akt e, den Abschnitt 11, Abthcil 7

des Artttcl 1, Tftct „Schcrisso" der Eonsitt.
l tton dieses Siaates ,: amrndircn, und sür die

- Unicrbicftnng des bcsnglr Amendcnicnis a
> die gnnttsijtrlc Wcttfter dieses Llnuics znr

, Bestätigung oder -Abweisung,
l schnitt 1. Lei cs von der Legiointnr

vvn Mnnttnnd linier Znsttnimnng von drei
Fnnstci nücr Mftgttedcr jedes drr bcioen Hnu-
icr vcrskgi, duft der soigcndc -Abschnitt nis ein
-Amendement z de, -Abschnitt 11, -Abthcil 7
des Arltteis 1, Tttct „Schcrisss" der Eonstttti-
tton dieses Staates hiermit orgcschttigcii wer-
den soll nnd ist, welch- betagirr Abschnitt, wen
von den gnattsiziric Stimmgcbcrn dieses Sing,

lcs lieüüttgi, dann besagten -Abschnitt 11, -Ab-
ttieft 7 besagicn Ariiicis 1 ersehen und au
dlür Sicür und Plan irelcn soll.

-Abschnitt 11. In jedem Eonnth soll in
iedrnl zivcitcn Jahr z den, Amt als Schert
eine Person, Bewohner besagten EonnthS, über
sünsundzwe.nzig Jahre nlt nd mindestens süs
Jahre vor seocc, Orwühlnng et Bürger dieses
Staates, erwählt werde. Er soll zwei Jahre
i> -Amte leiben nd bis sein -Nachsosgcr acsct.
gemäss erwählt ist und gnattstztri hat: soll ftir
zwei Jnhrc darnach nicht wählbar sein, soll
solche Bülgschnst stellen, solche Besnnnifte aus-
Üben nd solche Pflichte erfüllen, die jeict
vom Elcseh vorgeschrieben sind oder später vor-
acschrirbe werden mögen. IiFnll einer -Pn-
innz durch Tod, Resignation, Weigerung z
dienen oder -Pernachläftigung zn gualifizircn,
oder Bürgschaft zu steilen, oder durch Tisgun.
lisitniio, oder -Pcrzichcn ans drin Eonnih, sott
drr Gouverneur eine Person oIS Scherfts sür
den Rcst de ossizicttcn Termins ernennen.

In der Stadl Ballttnore soll bei der ttu
Jahre >!>ls z hallenden allgemeinen Wahl
nn danach jede vier Jnhrc in der genannten
Sladi -Paiiimorc eine Person zu dkm -Amt als
Schrriss erwählt werden, der ein -Bewohner vc-
sagter Slndt, über sünsundzwnnzig Jahre alt
lein nd mindcslens süs Jahre vor seiner Er-
wghlnng rin Bürger dieses Staates gewesen
sei sott.

E, sott sein -Amt vier Jahre innc haben und
bis sein Ncichsoigce rrwähtt ist und gualislzirt
hot: soll wieder wäblbnr sein: sott solche
Bürgschnst steilen, solche Mochlbcsugnis-c ans-
itben und solche Psiichicn crsüürn, wie sie teilt
vom Gesetz vorgeschrieben sind oder später vor
geschriebn, werden mögen. Ter I, -November
1016 in der nd für die Sindt Baltimore er-

w-ihüc Scherfts soll wieder erwähl, werden lön-
neu.

Im Falle einer -Pakanz durch Tod, Rrsigna.
iion, -Weigern zu dienen, oder -Pernachläfti-
gn„g z enottsizlren. oder -Pürgschosi zu ürtten
oder dnräi Tisgnalisilnilo oder Verziehen uns
liesnqier Lladi, sott der Gonberncnr eine Per.
so oIS Schcriss sür dkl, Rest des ussizirücn
Terniin ernennen. Ter Güter erwählte Schc-
riss und der in der nnd sür die Ttädt Balti-
more am 7. November 016 crtvählte Schrriif
joü von dem Tage seiner Ldnalisilatio ei Sn-
lär, lote vom Gesetz festgesetzt, aber ln leinen,

Falle über sechs tausend Dollars erhalle, nebst
solchen ttntvslrn. dlr sür dlr Führung seines
Bnrcnn nöthig sind, wie dns Gesetz cs hesttm-
weif mag, solche Saläre nnd Unloftcn sind ln
solcher Welse zn bezahle, wie das Gesetz es
bestimmen mag.

-Abschnitt 2. Und sei cs ferner traft
vorbcsoglcr -Autorität vcrsügt, dnsc der vur-
ftebrndc, als rin -Amendcmln znr Eonstitniion
dick-s Staates hiermit vorgeschlagene Abschnitt
bei der nächsten in diesen, Staate zn haftenden
allgemeinen Wahl sür Mitglieder des Eongres.

scs den icgnlcn und gualislzirien Siiming.
ber desselben sür deren Bestätigung oder -Ab-
Weisung nierbrciikt werde, gcmän den Im -Ar-
tttct I I der Eonstitntio dieses StnalrS rnttwl-
teilen riestimmnngen. -Pc! bcsngtrr nttgenicinc
Wahl so die Sftmmavggbk Übel dns besag,e
vorgeschlagene -Amendement znr Eunstitutton
durch Wnhizettrl geschehen, d ans irden, wl-
,en dir -Worie gedrnck, sein: „Für das ronsii-
iuttoncüc -Amcndcinrnt" nd „Gegen das con.
sittniloncltc Amcndklnent,-- wie es setzt durch
Gese,, vorgeschrtetzen Ist, nd susort nach besag-

te- Wahl soll dem Gouverneur das gcsctzinnsftnc
Rcsnltat über das Botnm sür und gegen das
besagte vorgeschlagene -Amendement übermittelt
werden, lote es in den, vesngtrn -Artikel 11 der
Eanstituti vorgeschrieben wird. Und wen rS
dem Gvnvernenr ersichtlich ist, das, die Mehr-
heit drr bei betagter -Wohl snr bcsagics -Amen-
dement gegebenen Stimmen zn Gunsten desselben
0,-gegeben wurden, svll der Gvnvrencnr durch
seine Prvkiomnti besagtes Anirndemenl. wett
cheS dir Uirhrheit der Stimmen rrhnttc hu,
als vvu dem Bolle vvn Marhlnnd nl-s Theil
vvn dessen Evnstttntto angenvininrn rrllären
und darnach soll besagtes Amendement cl
Theil besagter Eonstftnlivn sein.

Bestätigt um >6. -April toll.
Deshalb beichte nd ordne ich. BhftüpS Lee

Gvidsborvngh. Gvnveencnr des Staates Marli-
land. nn. traft der Borscheistc des -Abschnitts
I des -Artikels >1 der Evnstitntlon des Staates
Marhland uns qcniäft den Vorschriften des -Ab
schnittS 2 der oben nngesnhric -Alte, dnsi eine
-Abschrist des besagten apitetS 815 brr -Alte
drr Lcgtslntur va Marhland vvn lütt in
inindesiens zwci Zriinnge i icdcm drr icn-
ttrs des Siaairs nd in drei Zeitungen in drr
Stndt Baittinvrr. von dcnc eine in denischcr
Sprache erscheinen mnä, cinmai in der Woche
snr mindcslens diel Monate vor der allgemcs.
neu Wahl sür Eongresc-Mitgliedcr, weiche Wahl
am erste Dienstag nach dem erste Montag im
Novriuhe, tt.Nt zn hatten Ist. vrrösscntticht
werde, bei weicher Wahl besagtes uorgcsäftagr.
es -Amendemcui den legalen nnd analisizieien
Siimmgkbcrn des SiaaicS sür derr plestaii.
gung oder -Abn-eisnng In der von drr Legisln-
inr horgrsch-iebenc Wiisc unterbreitet werde
sott.

Gegeben er ,einer Hand
nnd dem Grostsikgel des
Staate Marhiand.

sGrof,sieget Geschehen in der Stadt
des -AnnnpotiS am >7. Tage des

Staate Juli im Jahr rftttnnsend ncuil-
Marhland.) hundert und bicrzeh.

PhttltPS Lee GatdSborough,

Durch den Gouverncur
lobe P. Graham,

kJitllLl 01t25,1d.-W.) Staats-Lelretär.

Vermischte Anzeigen.

Meinen werthen (<e-

schiiftsfrennden
Hille ftnlt Vesvnoerer Meldung mitzutheilen,
daft die Lieserniig der Zeittchriklen des ricqes
wegen vis uns W-ileres gnnz uifterl-vchen cft.
Es ift jedoch inägiic. duft hin nnd wieder eine
Sendung ans Umwegen ans Denischinnd z er-

halten ftl. und iveiden dann die lüciftnndigeü
Nnmmioi aus einmal gciiescrl werden.

Hvchachieud
Enrl E. Netzer,

Nr. 50!>, Süd Fremant -Abrnne.
ISepLO.IJ.TLL'i,

Spezinl-Notiz.
Wir ttefcrn an Organisation.-,,, die PlenlcS

Ittid Ansslüge vernnftgttcn. lustensler Glücksrad
und -Nnniineni lür iftnkerwaareii.

Feines Allarttineni von EandicS tt: hübschen
Echachtetti zn mastigen Preisen. Stetten er-
sah-enen Mann zm Belrien des GlüikradS,
wenn gewünscht.

Es lohnt sich, bet un-l vvrznlvrechcü oder
unseren Agenten kvinmcu nnd sich unser,:, Plan
erllürcn zn lallen.

Virginia Dark Eandh Eo.,
106 Eoivin Straftr.

<JIIN>26 - Ang26.>aT°dLl>>

In - -- Aon c- tt> „nlhw-ndig. I -: o -

nnznsailen. Gläsc-, welche gekauft werden nach
aller Methode, d. h. loci. ein Glas nach dein
anderen vrolftrt wirs, lind lehr lchaooch. Jede
Untersuchn,ig de, mir ist nach wissenschaftlichen
Prinzipiell. Ihre Augen sind grlchütz! in mei.
neu Händen.

B. Mayer,
Nr. 562, Nord Gah Strafte.

Dr. Wernljard Myer är Kostn
Zahnärzte,

38 West-Lcxinnton-Strnsik,
Geben sich die Ehre, ihren Patienten „nd dein
Publikum in, Allgemeinen bekannt zu machen,
das, ihre neue Speftattiüt.

die nzerbrechtlchen Goldrand-Platte
nicht theurer als andere Platten,

sctct in ihre zahnärztlichen Sprechzimmer
nnSgestetti sind.

Ihre Ansmcrlsamkril wird daraus grlenkt.
Gegen Vorzeigung dieser Annonce wlro ein

Rabatt von süns Dollar uns alle Arbeiten die-
ser Art gewährt.
68 Wcsi-Lerlngton-Slrastc. Zweiter Flur.

Telephon St. Paul 7165.
(Nov2—)

Meiall-Drikrn GrogeS Lager: prompte
Dienste. -W. -A. FinglcS, 2l> Süd-Howard-
Straf,e. Telephon Lt Paul 6UV7.

sJmitLB,DkdC.l2>

Nnterhnltiingcn.

Poti A°dil-i
„The Poli Plnhcrö"

die prächligc Romanze zur See. :

„The Girl srom unt Bonder.
Tüglich Matinee, Preise: alle Hin'

Abends 2.5c. bis 75c,; nicht höhrr.
Nächste Woche: „Camille".

lUuttO-Ns>

GunVti,
"

-

latinrc Eden T"-

Billtz Wntson's „Orikntalo"
mit

Bilth Spencer >
ttt

„Eriulseiet>rr'S Alleh"
60 omiler. Ehor von Schonhelie,

Dnmpfer Exkursionen.

Chesapeake Brach.
Tampser „Drcaniland".

B'rlüftt Pier an, Jus,- von P—odu>w,
Sonnlngs. Dieustugs, -Nlftt'vvchs, Donucilw-

-10.60 -Pvrm., LamftagS, 1.15 Nach.
Bei-m Monolcheiu "„ilnas und

UveudS, 25c. Lft-eea.,.e DSkoiilo sür
Honen.

Dampfer,,Treamland^
Wir habrn den Tampser. Wir hodru so'

Pia zum Lnude, 26ir brnnchcn die Man
Wir dranchen Sic.

(UunO —IILo,-Mit,Jr)

Exkursions-Zeit.
Bormiiiags -Adsahrt 8.15 2'""'-
Uvend -Avsahr, 8.00 -Ad"

Alle Tolchcstrr Eo.'ö Boote
sahrcn nach Tolchcfter an

Snuistngcn und Sonntngen.
Das neue arofte BadchauS ist serlig

Baden ist sein.
~

Behaliel die ftctt im Gedüchiaift: 8.15
und 2 Nach,.

Peeaesft nicht lene

Berühmten 75c. Mnhlzciten.
Nichts besseres, als eine Fahrt die -Pal kft>°,

aus der „Laufte", Athmet die kühlen Bru-
nn! Lalzftfti.

-Meine Herren: Eagagireu Sic ,chre D
sür den uuchslei, Tanz. „Hört die Glocken „„

len!" Ltcis etwas im Gauge aus der L/!uuns dem -Wege die Bai hinab, Dei-Halb aevw,
Alien eine Fuhrt die Bai hinab Nift der. Lou o -
Alles oftcu in Tolchcfter, Zeit: 8,15 B*-
und 2 Nachm,

Bitlete 25c.
iMa>2l-1

Die Ctaiborne-Tonr
Tamdlrr Eamdridge-'.

80, Pier 8, Lighl-Tlruftc,
Täulich, uuvnciivmmeu LoniitngS,

6.20 Morgens. Rücktabi, 1.20 NmbM-,
2.60 Nuchui. Riickscchrt 10.00 UveiUM

50c.—Rundsahrt —50c.

Lobe Point <

Tampser „Westmoreland".
Bom Pier 8, Lighl-Slrafte.

0.60 Morgens Woche,ilugcil 2.15 Am?!!
7.15 Morgens Sonniags 2.15 Nuw"-

-RNcksuhct 11.50 Poem. und >0.15 Abends.
50c. —Runlftahe, —50c.

Andere Tonrc.
Andere oiftcxe Tampser inhren jede T"

In der Woche ftir Tmueu von einem oder zw>
Tagen ab. Erlnnaen Sic Ulnslrilte
„n „P. R. R."-Pillelv>ircan, Ballimoee- "

Ealverl-Lttabe: Pier 1. Pentl-Slrnftc, ooer I>>
den Elc sc. ,„ Brielmarle,-. nn

T. Mnrdoch, G. B -A-
Phonc: St. Paul 610. (Juil2,6Mi"

Die besten und beliebtesten
Waiicrsahrtc von -Palttinore ans

beginnen Sa,„sing, 20. Juni,
Tic- drüchilgc Port Deposit, uns ivettcr-'

Erkursione. ...

Gevftnrtige Seem-rle. Geviras-Ausftchten. "V
groften Brucken. Nichts dem Snsgliehaiinn-O!"
gleich. Belichter Tampsec „Tnsguchannn-- ,
den Lienslng, Tonnerftun und Eumiing ft.
l Uhr Nnchm. liu Hnusc NM 10.15 -At-ens
Mittwochs 1 -Porm. und LamftagS N Borm-

Piileic 50e. Musik. Dolches,er lio-
lJ,lNUB,TLS,l>2Nle>

Die tiesblane See.
Llk Welt die Boi hinab nd Ehootank Nft's,

Epinrsion, >5O Metten: Sulzwasler: den ilzs„.
Tug: Lel-ensrettcr sür kleine mdcr. iL"
lieble Tamplec „Emma GiikS". Ticuslags nn
Donneislags um 7 Uhr Morgens: zu HauE
ettvn io tthr Abends. Billcle siie. Bcg">

nai 18. Juni. (JuiftlB.TVL,6M^

Ericsson Line.
„Lord 8 Uvr E

gens läallch und LvnnlagS von Light- nd BU

ttmoee-Lttufte. Schöne Wnslerroutc dn> h ". .
Cheftipenle und Teinware anul. Halten

"

-Petierton und vhejtee. Pa., an. Fad'üst
81.25 Hinreise: Rundfahrt PS. Gültig 1-
Rüessahri ver Tag oder Nnchibool oder p-'

„B. , 0.-Pahn" 156.50.
Lpeziairnie sür einen -W-eg, nur gift -i"!!

linoi mcch Philadelphia gültig. 75c. im -lngML
eine Haiden Bftleic. Jeden Montag u
Freitag im -Augnft.

. ,

Einen -Nie 75c. -Pillete zum Ncrkaus
Phttndelphin, -nach Bnlttmuic mir gültig "z
Tnglwoien gültig mil Al-lahrt 8 Bonn
dein Mittwoch und Freitag ftn Augnft. „

Nnchttwole ftlhren Ingttch, Connicigo nusl
rn-mmen. 5 Uh, -Nnchm. Turchgungs-Biuett..!',.
niehrigc-„ Raten vei Att-auabs ach AttM
Etth. Eave Mal. Aslmrli Park. Luna Branov
New-jslvis. Aivavh. Troll und nördlichen Po',
ien. Nlahlzeiien 75c. Fracht zu niedrigen
Raten cttS ver Bahn nnncnvmmcn und veiw
dcrl. Lchreibt sur Reisesührer.

Elarence Shriorr, Agent-
sJiinl 1 TllMte,

Vrriznünnnliöplüvc.

lmlir
BrvvflNn Vonnlü

<rrtis Bnv <Lltktriskl,c direkt um vark. .

Frei —Tanz und Vnudctiille—pke>
Tüglich radben-Fcst. „

Wnnderholler Plah. In vermieftic-n nn L-w
und ftir Picnics zu mägigen Preisen. Hl,
dem „Walnul Spring Hvlel" gelegen.

Harrh S. Scayer,
Besitzer und Gellhalisieittk.

IJiilftr.LMie)

Hevrnrrarr's Plrrir.
Belalr Road.

Jetzt offen.
Vandkdlll, ! Frei

Mufti lr
„nd Tnnz, ! -Ae-

Unter meiner persönliche Regie,
(Mittel,6Mle> I. H, Herrma^

, L P, Telephon, Hnmitton 171,
,

I. , Senke, ElgknlliUn'k'-

Gricll's Plirk, Belair-
Zu veemielhen siir Pienteö und LomNiks:

nachtS-Festc. Lehr geeignet ftir Bereute, i-
gen, irchen. Schulen n. s, >. ANi-ehml'''
Bedingungen, cgellinhucn, Cchankeln, T
Pavtttton. üchc, Bühne, <Mnil 2 iMl^,

Rost, Ruhe, Gesundheit,
cnit einer Liste Han Noslbänsern unk Hotels st
Baltiinvrc- „nd s-arford CvnnlhS. Ans Perm
gen rali per Polt zugesandt. Adresse:

Tross Manngcr.
Meirhsand and Prnnlhlvania R. R,

NI Weft.-Norlh-Avcnnc. Baltln-vre, M.
<Mails.6Micl

Geld ,zn verleihen.

Morl,land Eh-Etcl Loa AssvciatlvNl
Albert Blum, In„ Geschüstsftihrcr.

Liinmer 22N, 261 und 266 i2. Stockwerk).
Südost.Ecke Fghklte- nnd St. Pnl-Str

Darlehen vvn tzlO bt P5OO aus Möbel, P-"
nos etc. ohne Entsernniia derselben. Gesctzl.-ch°
Ritten. lSeine Wucherei. lßodk-

Bcwahren Sie sich vor Erpreftung.
Geld zu strikt gesetzniüftigeu Ziiften, ai,s -vd

polhclcn, Möbel, Piavos. Waaren im Lagec-
hauS, etc. geliehen. Sprecht vor der schreibt a

-)>ork Loa Eo.,
Nr. 608, Nord - Eutaw. Straft.

(Mais-Au22)
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